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Niederwil: Heizungssanierung ist billiger
Die Abrechnung der Sanierung der Heizungsanlage im Schulhaus Riedmatt in Niederwil liegt vor. Die Sanierung kos­
tet total 449 636 Franken und kommt somit um rund 50 000 Franken günstiger als budgetiert. Die Gemeindeversamm­
lung hat im November 2010 für die Sanierung der Heizungsanlage einen Kredit von 500 000 Fr. bewilligt. Bei der Ver­
gabe konnte der Gemeinderat von Währungsrabatten profitieren. Zudem fand die Vergabe zu einem günstigen Zeit­
punkt statt: Die Auftragsbücher der Installateure seien leer gewesen, schreibt der Gemeinderat. Die Kreditabrechnung 
wird der kommenden Gemeindeversammlung vom 18. Juni vorgelegt.  (bn/gk)

Strassensammler  
werden entleert
Um die Funktionstüchtigkeit der Stras­
senschächte in den Gemeinde­ und 
Kantonsstrassen zu erhalten, ist eine 
regelmässige Kontrolle und Entlee­
rung der Schlammsammler angezeigt. 
Im Budget 2013 wurde die Entleerung 
der öffentlichen Schlammsammler be­
rücksichtigt. Im Rahmen des Submis­
sionsverfahrens wurden drei speziali­
sierte Firmen aus der Region zur  
Offertstellung eingeladen. Die Auf­
tragserteilung erfolgte an die Franz 
Pfister AG, Birmenstorf, zum Preis von 
9637 Franken. Die Arbeiten für die 
Entleerung der Schlammsammler 
werden im Mai 2013 ausgeführt. Der 
Schlamm aus den Strassensammlern 
wird gewaschen und die verwertbaren 
mineralischen Fraktionen wie Kies, 
Sand und Splitt wieder verwendet. 
Diese Entsorgung entspricht dem 
neusten Stand der Technik. (gk)

Fislisbach

Tamara Burri 
hat gekündigt
Tamara Burri hat nach rund zweijäh­
riger Tätigkeit für die Gemeinde Kün­
ten ihre Stelle als Steueramtsvorste­
herin per 31. Juli gekündigt. Sie wird 
eine neue berufliche Herausforde­
rung als Steuerkommissärin beim 
kantonalen Steueramt antreten.  (gk)

Künten

Strassenraumgestaltung

Im Zusammenhang mit der Erneue­
rung der Hauptstrasse Nord mit Stras­
senraumgestaltung, hat das Gemeinde­
inspektorat die Freigabe der Baukos­
ten von 530 000 Franken erteilt. (gk)

Beitrag an 
Öffentlichen Verkehr
Die Kosten für das bestellte Angebot 
im Regional­ und Agglomerationsver­
kehr 2013 belaufen sich auf 133,208 
Mio. Fr. (Vorjahr 132, 354 Mio. Fr.). 
Die Gemeinden haben sich daran mit 
40 Prozent zu beteiligen. Die Berech­
nungsformel der Gemeindebeiträge 
basiert auf dem Einwohner­ und Be­
dienungsfaktor. Für Wohlenschwil 
wurden 447 Bus­Abfahrten gewichtet, 
dies bei einem Einwohnerbestand von 
1478. Demgemäss hat sich die Gemein­
de mit einem Beitrag von 46 945 Fr. 
oder mit Fr. 31.76 pro Einwohner an 
den Kosten zu beteiligen. Für das Jahr 
2014 hat die Gemeinde mit  einem Bei­
trag von rund 49 000 Fr. bzw. Fr. 33.15 
pro Einwohner zu rechnen. (gk)

Wohlenschwil

Mellingen: «American Idol»­Star und Hitsängerin Sarah Burgess war zu Gast in der Bezirksschule

«Coole Schule» liess niemanden kalt
Ende letzter Woche war die 
Mellinger Schule ganz «cool». 
Die bekannte US-Sängerin  
Sarah Burgess stattete der Bez 
einen Kurzbesuch ab und  
plauderte nach zwei aktuellen 
Songs auch angeregt mit den 
Schülern. Das Ziel war damit 
erfüllt: eine angeregte und 
lebendige Englischlektion.

Erste Bühnenerfahrungen sam­
melte Sarah Burgess auf Anre­
gung ihres Vaters im Alter von 

sechs Jahren. Das älteste von vier Ge­
schwistern aus der Ortschaft East Pa­
lestine im US­Bundesstaat Ohio sang 
damals Kirchenlieder. Wie ihr inter­
essantes Äusseres verrät, ist Sarah 
Burgess nicht ausschliesslich von eu­
ropäischer Abstammung: Durch ihre 
Adern fliesst nebst walisischem, fran­
zösisch­kanadischem nämlich auch  
indianisches Blut, wie sie den Mellin­
ger Bez­Schülern am Freitagmorgen 
in der Aula verriet. 

Ihren Traum verwirklicht
Seit ihren Kirchenauftritten hat sie nie 
mehr aufgehört zu singen und es heu­
te zu ihrem Beruf gemacht. Die 25­Jäh­
rige ist seit sechs Jahren mit ihrer Ju­
gendliebe verheiratet, was unter den 
Schülern für ungläubiges Staunen 
sorgte. «Es hat bei uns einfach ge­
passt, darum haben wir uns zu diesem 
Schritt entschieden», kommentierte 
die quirlige Sängerin ihre frühe Hoch­
zeit. Kinder seien aber für sie und ih­
ren Gatten noch lange kein Thema. 
«Ich glaube, dafür wären wir noch 
nicht reif genug», meinte sie lachend. 
Dafür haben sie zwei kleine Hunde na­
mens «Holly» und «Wood», die für sie 
der Baby­Ersatz sind. Während der 
knapp einmonatigen Tour durch die 
Schweiz hüte ihr Mann die Tiere, die 
sie natürlich sehr vermisst. 

Sarah Burgess bekräftigte ihre ge­
bannten Zuhörer darin, immer für die 
Verwirklichung seiner Träume zu 
kämpfen. Dies tat sie selbst auch: 2007 
wurde sie in den USA bekannt aus der 
sechsten «American Idol»­Staffel als 
die Teilnehmerin, welche ohne Wis­
sen ihres Vaters nach New York reis­
te, um am Casting teilzunehmen. Sie 
beichtete ihm ihr Ausreissen live am 
TV, als sie gerade das begehrte «Gol­
den Ticket» für die Reise nach Holly­
wood erhalten hatte. Danach wurde 
sie ein Star und über 100 Sender be­
richteten über sie. Burgess sang schon 
als Vorgruppe von US­Superstar Chris 
Daughtry vor 80 000 Zuschauern, ab­
solvierte in den USA Schultourneen 
und hatte mit «Dangerouz» eine Top­
10­Single. 
Auch die Schweiz kennt sie mittlerwei­
le sehr gut: Seit 2009 nahm sie an drei 
«Coole Schule»­Tourneen teil und be­
suchte hierzuland 180 Schulen und 
geschätzte 18 000 Schüler. «Ich mag 
die Schweizer, sie sind so freundlich 
und zuvorkommend», meinte Burgess, 
die auch Fondue zu ihrem Lieblings­
essen zählt. Raclette war ihr auf Nach­
fragen eines Schülers bisher nicht be­
kannt, sie will es aber gerne kennen 
lernen. Was sie toll bei uns findet, ist 
die Sicherheit und Ruhe: «Bei euch 
kann man einfach ohne Kontrolle in 
eine Schule hineinspazieren. Das wäre 
in den USA undenkbar.» Am Eingang 
jeder Schule werde man kontrolliert 
auf Waffen, Drogen oder Alkohol, fast 
wie an einem Flughafen – dies nach 
einigen sehr traurigen Attentaten.
Sarah Burgess zeigte sich als Star zum 
Anfassen: Gut gelaunt gab sie einige 
Lieder zum Besten, daraunter ihre 
Single «Thank you (very much for 
 absolutely nothing)». Diese wurde 
zum Start der neusten «Coole Schule 
Pro Linguis»­Englisch­Tour in der 
Deutschschweiz soeben veröffentlicht.
 

Stefan Haller
Fremdsprachenlektion einmal anders: Sarah Burgess beantwortete geduldig 
Fragen und erfüllte auch alle Autogrammwünsche. Fotos : sha

Niederwil

Vor 40 Jahren wurde die CVP Nie­
derwil­Nesselnbach von 23 Perso­
nen gegründet, heute zählt sie 40 
Mitglieder. Zu diesem Jubiläum gra­
tulierte auch der Parteipräsident der 
CVP Aargau, Markus Zemp. Die Fa­
milienpolitik steht nach wie vor im 
Zentrum der Aufgaben.    
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Sport

Vor 650 Zuschauern gewann der Ur­
ner Andi Imhof am Pfingstmontag 
das Schwingfest auf dem Bözberg. 
Er bezwang im Schlussgang Samu­
el Schaffner vom organisierenden 
Schwingklub Baden­Brugg. Die bei­
den «Reussbote»­Regionalen Ro­
man Wyler und Kilian Komminoth 
waren mit ihren Leistungen nicht 
zufrieden.

Seite 5

Niederrohrdorf

Auf Initiative des Kulturkreises Rohr­
dorf hin hat der Gemeinderat Nie­
derrohrdorf zusammen mit den Ar­
chitekten die Aufwertung der Aula  
Hüslerberg hinsichtlich der Infra­
struktur geprüft. Es soll die für kul­
turelle Veranstaltungen notwendige 
Infrastruktur wie Beleuchtungsan­
lage, ein Vorhang für die Bühne, Mi­
krofone sowie Beamer beschafft  
werden.

Die Letzte

Aktuell
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